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"Experten geben Auskunft" 
————————————————————————————————————— 
 

Frage 5: Schnee auf dem Autodach 
————————————————————————————————————— 

Frage: 
Ist es richtig, dass das Dach eines Autos von Schnee zu befreien ist, weil ein Au-

tolenker sonst damit rechnen muss, wegen Nichtsichern der Ladung verzeigt zu 

werden? 

————————————————————————————————————— 

Antwort: 
Nach Art. 29 Abs. 1 SVG dürfen Fahrzeuge "nur in betriebssicherem und 

vorschriftsgemässem Zustand verkehren. Sie müssen so beschaffen und unterhal-

ten sein, dass die Verkehrsregeln befolgt werden können und dass Führer, Mitfah-

rende und andere Strassenbenützer nicht gefährdet und die Strassen nicht be-

schädigt werden." Art. 57 Abs. 2 VRV greift diese SVG-Bestimmung auf und kon-

kretisiert sie dort, wo eine ausdrückliche Vorschrift als besonders angezeigt er-

scheint. Dabei ist der aufgeführte Katalog der Objekte, die in sauberem Zustand 

gehalten werden müssen, nicht in einem abschliessenden Sinne zu verstehen. 

Motorhauben, Autodächer, Ladeflächen und dergleichen, die in schneebedecktem 

Zustand verkehrsgefährdende Auswirkungen haben können, lassen sich diesem 

Katalog ohne Weiteres zurechnen. 

Schnee auf Autodächern gilt nicht als Ladung im Sinne von Art. 73 VRV, weshalb 

es falsch ist, die "unterlassene Schneebefreiung des Autodaches" mit dem "Nicht-

sichern der Ladung" in Verbindung zu bringen. 

————————————————————————————————————— 

 

 

 

 


